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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 5 


nönigl. Provinzial -Intelligens⸗Comtolr, im Poſt : Lotal $. 
. Eingang Plautzengaſſe MM 385. 


No. 256. Freitag, den 1. November 1839. 


Dieſes Intelligenzblatt erſcheint taglich, mit Ausnahme der Sonn: und hohen 
Seiertage; der Abonnementspreis it jahrlich 2 Zug, (für Kirchen und Schulen 1 Hau), 
dierteljährig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 72 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die eg en betragen für eine Zeile gewöhnlichen Drucks 
2 Sgr., mit groͤßern Lettern das Einelnhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine dolle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit groͤßern Let⸗ 
tern anfängt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann 
ſich hiernach die zu bezahlenden Inſertionsgebühren ſelbſt nachrechnen, und das 
was nach dem Manuuſerict etwa ferthümlich zu viel erhoben fein ſollte, zurückfor⸗ 
dern. Die Abholung des Blattes muß taͤglich erfolgen; wer ſolches unterläßt, kann 
die Blatter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 
6 Sgr. vierteljährig, wird aber das Blatt kaͤglich ins Haus gefandt, auch für 
Landbewohner in eigenen Faͤchern bis zur Abholung aſſervirt. a 
Das Bureau, im neuen Poſt⸗Local, Eingang Langgaſſe, it täglich von 8 
dis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertionen 
zum folgenden Tage mülfen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem In. 
telligenz-Comptoir übergeben fein. Bas NA 0 ; ; 
- An gemeldete Stem d e. . 
Angekommen den 30. October 1839. 3 . 
Herr Gutsbeſitzer v. Weiher aus Liſchnitz, die Herren Kaufleute v. Lennep 
aus Amſterdam, Schepens aus Brüſſel, Herr Lieutenant Burggraf aus Elbing, log. 
im engl, Haufe. Herr Regierungs⸗Aſfeſſor Biepko aus Berlin, Herr Gurs beſſtzer 
Jochmuß don Rowen bei Stolpe, log. in den dret Mohren. Herr Lieutenant Be 
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von Sim Aus Stroke bel gente, die u Bart Zungen a 
= u pye aus BIS log, im PR de PI 


a 


Der Mühlenbeſitzer Ramlan, zu Neſtempohl, beab ſichttgt einen neuen Cilene ! 
hammer in Niezponie auf dem Boroweer Mühlbach anzulegen. Die. anlage To 
durch ein. unterſchlächtiges Waſſerrad und ht Wepa veicichen: werden. Dig To 
tal⸗Gefäll betragt 8 Fuß, das Standwaſſer 3 Fuß. Tife Anlage S wad der 


Belliipnung. des-Allergöchſten Edikts vom. 28. October 1840. hierbas. ‚ur öffent 
lichen Kenntniß gebracht. x 


Etwanige Gegrimdete Einwendungen find in 8 Wochen, pröcluſſbiſcher Friſt hier 
anpumeiden, nach deren Verlauf der lagzdraͤthliche Conſens . der Anlage erkhelle 0 


de, den 28, ert 1839. RE 
Der tanb tafi y Be 


2 


ö r BER 
2. Bon dem a Administrator 10 


ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur allgemeinen Kennt ulß gebracht ü vd er: 
er den 15. September 1839. N 
Königlich. reußiſches Land⸗ und Stadtgericht 


na 55 5 
isn t 


3 E a an David 1 und 10 berlobte 8 Ma 


3 temb ber 


* BR epa RS im Safe. ‚Yataillen des Sa a Steh Juen 
m 


vie Regiments Sriedrich Gottlob e ad. die Jungfran Emilie Wiathilde 


Eſchner, haben durch einen am 22. d. M. gertehtlich derlantdarken Ehevertrag für 


: N ihre einzugehende Ehe die Hemeſnſchoft 15 $i tet tiny des 3 e 
SE SuM den. NE Ay $ 7 0 
AS önigl Lande und Stnötgenict. 


3 ET er 
i 


„Dieuſſag den 5. November e, Vormittags 10 Uhr, iga am Werte het ; 
m rina altes Bauholz 0 entlich an den Mee 1 Te 235 baare Bo a 


Zahlung verkauft werden, wozu 1230 Linladet. 
„Danzig, den 30. Oele be ; 
Tae 


30. i gir’ Te 50 e sen ul er ag ei je bes fit r 


Roths aus . und deſſen Cheftan i 
Zenriette geh. Schilke iſt bei erreichter Gkoßlährigkeit der Letzern die unter Perfor 
Ben bürgerlichen Standes in dieſer Provinz geltende allgemeine e 


— ar 2 5 


leim, Leinöl, Tapete Talg, Pech u. e w. und endlich der souf an Schlei; i 
und Beleuchtungs⸗ „Materialien, dem Drnbehfodernden, Hr eien übertragen 2 — 
werden ; 

Es werden daher Btsenigen, welthe bie Lieſtrung Einzeln oder in © en 

bu übernehmen geſonnen ind, eingeladen, ſich zu den e 

am Dienſtage den 19. Rovemder c. Vormittags um io ei 
in dem Geſchüftszimmer der Artillerie Werkfatt, Hünergaſſe Ne 325, ne 
giji 1 1 Termin einzuſinde a aver aber. schriftlich Benken baſſegelt eine 
zurichen. 

Die nähern. Bedingungen können von ige ab täglich in den gewöhrlichen 
Dienſtſtun den eingeſehen, auch. die Proben von der erforderlichen His und Be⸗ 
ſcheſfenheit der Gegeuſtände in Augenſchein genommen werden. : . 

Danzig, den 29. October 1839. j 

BVoönigl. Verwaltung der ee ; 
J. Das Ueberſetzen der Koͤniglüthen Wacht Mannſchaften urd fonfiger Mil fats áit 
Perſonen vom Schuitenſt ge nach dem Holm und zuruck, ſoll vom ee Wat 1340, 

ahb, dem Mindeſifordern den enderweitſg übsrlaffen werden. j: 

Zu dei en Ermittelung, it ein Termin auf Freitag 
ON den 8. November c. Vormittags 10 P 
e: im? Fortiſtkatſaus Buren angeſetzt, uud werden eee feine zu bete 
Wahrnehsinus hiemjt eingelgden. i 
AS Die B. dingungen können iR: ben stadion Duren thig in den Dienſt⸗ 
Staunen indeſ hen werden. 8 98 
; Danzig, den 29. Orkober E Fe ia a 8 ; 

Sr es. 4 CAA. AT 


175 1% Daa jor; 420 1 0 des Mate) & 
Ang: Fir die Hisfige. Königl. Artillerie-MWerkitast ſoll der für das Af Kahr. 
; denhthigte Bedarf an neuem Schmiebeeiſen, Blech, SEIEN Leder und Hoge 
; sum: Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden⸗ ; 
Es werden daher Di jenigen, welche geſonnen find. biefe Lieferung Traun, oder 
im Ganzen bu überüchmen, hierdurch aufgefordert, ſich zu dem am Montag g 7 
$i den 18, Novemher c. 
. in dem Artillerie, Wertilatt:Bebäude, Hünergaſſe N: 325. angeſetzten Submiſſions⸗ 
Termin einzufinden, zuvor aber ſchriftliche a e verſiegelt abzugeben. Münd⸗ 
5 liche Geboze und Herabbietungen finden nicht Hart. 
Das Eiſen und Sieg wird am gengunten Tege des Vormittags um 9 Ufer. i 
die Steinkohlen um 10 Uhr und das Leder und die Haare um 11 Uhr verhandelt. 


= 


} 


\ Materialien, köunen ven jetzt ab käglich in den gewöhnlichen Dienſtſtunden mae $ 
den werden, und daß dies heſchehen it, bittet man a der PR Sue 
R "a zu bemerken. 

Sn rule, den 29. October 1839. h 
F a N der ewe 

Ay. 


Die Sjeferungs⸗Bepingungen und die nähere Veſchaffenheit der zu liefernden ee 


= 8 - 


Ang eig e n. 


3 Derjenige; welcher kuͤrzlich nach einander Briefe 
aan John Hamilton zu New-York 


hier zur Poſt eingeliefert hat, beliebe ſich ſchleunigſt bei der Annahme⸗Exped. des i 


5 D. PN. zu melden. 
10. Der an der Chauffe, zwiſchen den Dörfern Langenau und Roſenberg, ge⸗ 


legene Krug Wigodda, ift von Marien, den 25. Marz k. J., anderweitig zu ver⸗ 


pachten. Das Nähere über dieſe Verpachtung iſt auf dem adelichen Gute Klein 2 


Kleſchkan zu erfahren. 


11. Ein weißer Ofen und eine große ſteinerne Stufe it Brodtbaͤnkengaſſe ME 
691. kaͤuflich zu haben; auch iſt daſelbſt ein Pferdeſtall zu dermierhen. 5 


12. Sonntag den 3. November d. I. muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung und Tanz⸗ 
Vergnügen im Gaſthauſe zu Mühlbanz, bei ; ©. Kaſchner. 
13. Der Anfang der Ziehung ster Klaſſe SOfter Lotterie iſt den 7. November 
c. Erinnerung Bebufs der Looſen⸗Reuovation. . Reinhardt. 


14. Neues Etabliſſement. 


; Unſeren biefigen und auswärtigen Geſchaͤfts Freunden beehren wir uns die 


1060 ariar pi machen, daß wir am hieſigen Orte (Oraudenzer⸗Borſtadt NE 
1566.) eine ; 


a JJV 
verbunden mit einen Laden zum Detail, Verkauf, nedſt ein . 
Commiſſions⸗ und Speditions⸗Comtoir 


eto blirt und heute eröffnet haben. Durch aͤußerſt billige und bedeutende Einkaͤufe 


von auslaͤndiſchen Blaͤttern find wir insbeſondere in den Stand geſetzt unſere Fabri⸗ 


kate als vorzuͤglich gut und preiswürdig empfehlen zu koͤnnen, bemerken jedoch, daß 


wir vorlaufig Rauchtabake von 2 Sgr. bis 1 Nthlr. und Schuupftabake von 3 bis 


25 Sgr. das Pfund ſehr gut angefertigt haben. 


Gleichzeüg bemerken wir, daß auch fets Ankaͤufe von ins und ausländischen 


Blaͤttern bei uns gemacht, und in unſerem Commiſſions⸗ und Speditions⸗Comtoir 

Auftraͤge nach allen Gegenden und zu jeder Zeit aufgenommen und pünktlich angge 
führt werden. & S. Jacoby & Sohn. 

Mar ienweder, den I. November 1839. { AAE 


15. Mit Bezug auf unfere Aunonce in den Intelligenz⸗Blaͤttern N 249., 50, 
und 51, bemerken wir LUnterpeichnete, daß wir den Schaͤnker⸗Preis des Bieres mit 


2 Pf. pro Quart ven heute an erboͤht haben. 
Danzig, den 1. Rob ember 1839. i 


J. C. Art, E A Dalmer, Sranz Dommer, Otto Sr. Drewcke, Carl J. 
W. £ Brumbügel, George Lind, 


Bopp. Joh. Roſſakowski, G. 5. Krüger, J. 


3. W. Mayer, Th. Rode nacker, G. S. A. Steiff, Zeinr. Vogt. i 


a W 


16. Sonnabend, den 2. November d. J., um 1 Uhr Mittags, Genetit Ver⸗ 
ſammlung im freundſchaftlichen Verein zum Schluſſe des Verwaltungsjah⸗ 
kes. — Sodann um 3 Uhr Mittagseſſen zur Stiftungsfeier, a 
Am 29. October 1339. Die Vorſteher. 


T: Auf einem Gute 11g Meile von Danzig wird ein anſtändiges, junges Mäd⸗ 

chen als Wirthſchoftsgehülfin geſucht, die in der Küche nicht gang unerfahren fein 

darf. Näheres erfährt wan Langgarten M 197. i 
Dermietbung 


183. Langgaſſe ME 365. ift ein meublirtes Zimmer zu dermiethen. 


„%%% 


19 „Freitag, den 1. November 1839, Vormittags um 10 Uhr, wird der Wein⸗ 
mäkler Jantzen in der Koͤnigl. Niederlage e des Beegſpeichers an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Zahlung in Preuß. Courant unverſteuert verkaufen: 


Einige Faͤſſer friſches Barelay⸗Porter. 


Sachen zu verkaufen In Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. 20. o Moderne Winter⸗Weſten in engliſcher Wolle, 


Saumet Seide und Caſimir, werden, um den Vorrath zu l zur Hälfte 
und 2 g des Werth's N bei C. H. Biebiſch. 


a: Für Herren 
gingen mir ſo ehen wieder folgende Artikel zur größten Auswahl ein: Die neue⸗ 
ften engliſchen Bukskins oder Winter⸗Beinkleiderſtoffe in ausge eichnet ſch duen 
Deſſeins, worunter mehrere tricolartig, die modernſten Weſtenſtoffe, ſeidene Taſchen⸗ 
tücher in gan; neuen Muſtern, feine Siberiennes zu Rocken, Eravatten, ſeidene 
Halstücher, Macintoshs in ganz neuen, noch nicht vorgeweſenen Bagong, in jeder 
beliebigen Größe und gorbe, exti a feine Handſchuhe, . wie noch mehrere andere 
; Artikel, F. L. Fiſchel, Langgaſſe. 


. Blauſchw. u. coul modefarb. / br. Seidenzeuge 
In Defer Quslität, weiß end rofa feinen Moltong, 4 breiten berl. Futter⸗Flanell, 

Parchend, e boumw. Moltong, acht engl. Hemden Flanell, roth und blau ges 
. 1 8 und 74 24 ſtarke ee werden weit unter dem Koſtenpreiſe verkauft, 
| x C. H. Blebiſch⸗ 
5 355 In der Glashandlung en Damm NE 1284. ſi d Kaſten jur Aufbewab⸗ 
È rung von Nartoffeln unb auderen Sachen in billigen Preiſen au haben. 2 


~ 2 a 


8 


24. ie sn Wachswaarkü, beſtehend in ganz feiſchen weißen aft 


URES Panda und Wagenlatergen, und bema tea Kin derlichten, gelben, weißen, bemalten 


mit Divita berſchenen und Binter Autdeywaßslöden, wie duch jede Art beſte 
e And apitie: in, en a J und 34 Jahr, empfiehlt biligi 
„ G. Gamm, Ihon Damm NE 1114. 
. im Zeichen des Mohren. i 
25. Meue Hüte, Bonnets 185 Bandeaux in Sammet gingen mir wieder ein; 
ferner: Jedern, Sammetblumen, Haarputze in Perlen und Blumen, weiße Glacte 
und warm gefüͤkkerte Handſchuhe, wollene Hauben und Shwals, Arbeitsbeutel, 
Stickmuſter, Wolle, Seide und Stahlpläktchen zum . 
: „W. Gerlach, Wwe. 
20. Einem geehrten Publikum zeige ich hiedurch EA ergebenft an, daß ich Mie 
allen Gattungen wollener Waaren, als: Mollt, Flanell, weißen und blauen Hemder⸗ 
Flanell von vorzüglicher Güte zur beliebigen Auswahl hinlänglich genug verſehen bin, 


; 8 und 1 dieselben pm Den Sen Preiſen, und 9 um geneigten Zufpruch. 


IJ. J. Th isl, Tuc machermeiſter, $ 
i ; ZTobiasgäffe 1551 7. 
27. Berliner Pofamentirwone, gebkeichte Tue, brgune u. ächte graue Strick⸗ 
wolle ya Herren ſocken u. Kinderſtruͤmpfen, berliner wollene Beſatzſchnüre, ſeidene u 
wollene Beſaßzcheuiſten in allen Farben, impfie hlt. G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 


28. Zwei braune Arbeitspferde, eius paſſend in der W Kar zu ber⸗ f 
kaufen Schwarzen⸗ Meer e 362. A. old. 8 


J7ͥͤ ee 
® 29. Das vorzuͤglich ſchoͤne Schweine⸗Schmalz aus der 1 R Wee, . 


IR 


der Herren Sörmans & Soon, it bon heute ab bei mit 
; ee te Kotte zu £ 17 5 
5 5 $ . Mfundweiſe au beben, 


0 

® 

2 | s “| 8 * 
S y Halbengaſe 2 ara. Se ee bei der großen Mühle. — 3 3% 
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C., Kruger. i 
PPP Se es 
— . EA CAIA 
: a . a ARE (i 
S Inmmobilig oder ubewegliche Sachen. 25 85 S a ER AE i 
30. tatii, den 12. Nobember d. I., ſoll das Grundſtück in ir Pe 
zümergaſſe unter der Gewig Ne 645, auf freiwilliges Verlangen im Artushyfe 
an den Meilibietenden serſteigert werden. 2 aR Bedingungen und Betz 
dokumente And kaͤglich bei mir einzuſehen. \ Engeigaid, Anctionator, . 
ət. E a 
Das dem Kaufen: Heinrich Milfort bügehsrige, in der bauggaſe 
unter der Serie 407. und AZ 14. des Hypotheken duchs gelegene Grundſtück, 
abgeſchätzt auf 5350 Nrhlr. 10 Sgr. zufolge der nebſt a “gan und 2 5 i 
Dana in der Regitraine, e Taxe, ſoll 


Pe = 8 ; z = 8 E . 5 1 . 2201 Br 


. 8 


2 : = 2 N ; 
< Non < 2 * ur 


N $ 5 u 4 


den tetanen) Abril 1840 2x; 


dor dem Aetionater Seren. Engelhard in oder vor dem allo derkauft 


werden. Zhyagleich we den alle unbekannten Realpratendenten zur Geftenduachunz 
etwamger Y Aafeüche zum Termin au demſelben Tage Vormittags 10 Uhr vor dem 
Herrn Oberlandes⸗ Gerichts⸗ Aſſeſſor Kawer au nach 1 Gerichtshauſe bei Bi 
meidung der Präcluſton vorgcladen 
Rönigl. Preuß. Land⸗ und Stdtgerich zu Danzig. 
Sachen, zu verkaufen. außerhalb Danzig, . 
Immobilia: oder umb ewegliche Sache n. 


32. Das dem Parfſellen Pächter Elias Wahr gehörige, fü: Prania Sanoit i 
belegene Köthen Zrundſtück, beſtehend aus einer Kathe don Schwarten und Lehm er⸗ 


bairt und mit Strah 55 abgeſchaͤtzt auf 17 Rthlr., ſoll in termino: 85 
den 16. Nopember, Vormittags 11 Uhr, ; 5 


vor dem Herrn Ober Landes⸗ e Aer, an beer See ven. 


hietend beckauft werden. 
Sal den 22. October 10309. ; x 
Böni gl Preuß. Gerichts, Amt:. 


` 


e ene ; Citation” 


lleber den daga des m 0 verſſorbenen Forſhralhs patt, 11 der 
: rs Liquidetlens⸗ Prozeß eroine, und der General⸗Liquidations⸗Termin auf 


den 30. Movember c. Vormitkags um 10 Uhr 


vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Neferendarius b. Sprenger hieſelbſt angeſetzt 
worden, zu welchem die unbekannten Gläubiger der Forſtrath Pabſtſchen Rachlaß⸗ 


maſſe zur Angabe und Beſcheinigung ihrer an den Nachlaß habenden Forderungen 


unter der Verwarnung hierdürch borgeladen⸗ werden, daß die Ausbleibenden ihrer 


etwauigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige 
werden verwirfen werden, was nach erfolgter Befriedigung der z meldenden Gläu⸗ 
diger von der Maſſe etwa noch übrig bleiben mochte. : 


Marienwerder, den 12. Auguſt 1939. 8 5 


Civil · Senat des Königl. Oberlendesgerichts, 


= Den 26. October angekommen. 


* N. Schnieders — gute ofni ig — Hurlingen — a Older be 
. Kr Braam — Vr. Feunegina — Amſterdam 


. Ge ſe gel ee „ 
J C. Freter — Concordia — e — Gehrden“ RG E en 
. 1 Atini Alida — Amterdam „F er 


— un — 


E. = Facobfen — Emanue! — s 8 — Gerade 
W. L. Freericks — Herrlichkeit Papenbueg — Edam — Holz. 
J. F. Brouwer — Maria — Amſterdam ; 
Wind D. S. S 


Wechsel- und Geld Cours. 
Danzig, den 31. October 1839. 


Briefe. | „Geld. ö Degen 

Se "Sr" 

London, Sicht Sibrgr, ber Friedrichs d'or. 2 

BES 3 Monat 2003 200% Augusid' Ola etste 69 —.— 

Hamburg, Sicht 4 — Ducaten, neue * 97 

> — 10 Wochen” a dito alte 97 

> Amsterdam, Sicht SE EIER NER Rü. = 
— 70 Tage Ses 
a Berlin, 8 Tage. 109 

À — 2 Monat. he 


Paris, 3 Monat = 79 
Warschau, 8 Tage — 
— 2 Monat > 


nest 


